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Keichstagswahlen und Bundes
ſtaaten

Der Abmarſch größerer Wählermaſſen nach rechts und
links bei den Reichstagswahlen hat auch einen gewiſſen Ein
fluß auf die Zuſammenſetzung der Regierungen in den Län
dern beſonders dort wo gleichzeitig mit den Reichstags
wahlen die Landeswahlen abgehalten wurden Jn Sachſen
wo bisher ein aus Mehrheitsſozialiſten und Demokraten zu
ſammengeſetztes Miniſterium beſtand hat die demokra
tiſche Fraktion der ſächſiſchen Kammer bereits am
Dienstag beſchloſſen aus der veränderten politiſchen Lage
die Konſequenzen zu ziehen d h alſo den Kultusminiſter
und den Finanzminiſter die beide der demokratiſchen Frak
tion ongebören aufzufordern ihr Portefeuilles der Kammer
zur Verfügung zu ſtellen Bisher ſtanden in Sachſen den
24 Reichstagsabgeordneten der Mehrheitsſorialiſten und
Demokraten 5 Deutſchnationale und Deutſche Volksparteiler
und 3 Unabßängige gegenüber Aebnlich war das Verhält
nis auch im fächſiſchen Landtag Nachdem aber jetzt die bis
herigen ſächſiſchen Mehrheitsparteien nur noch über drei
demokratiſche und acht ſozialdemokratiſche Mandate im
Reichstag verfügen während die Deutſchnationalen und
Kommuniſten 10 Reichstagsmandate boben glaubte jeden
falls die demokratiſche Fraktion der ſächſiſchen Volkskammer
dieſe politiſche Schwenkung des ſächſiſchen Volkes auch für
die Landesregierung als maßgebend anſehen zu ſollen Es
iſt aber immerhin froglich ob dieſer Standpunkt wirklich
der richtige iſt Wir ſind feſt überzeugt daß die Parteien
der Rechten wenn die Sache umgekehrt gegangen wäre ihn
nicht eingenommen hätten

Jn Baden hat das Regierungsblatt die Karlsruher
Zeitung ſich zu der Feſtſtellung veranlaßt geſehen daß für
Baden keine Veranlaſſung vorliege die Landespolitik einer
entſcheidenden Reviſion zu unterzieben da nach wie vor eine
Zweidrittelmehrheit der Wählorſchaft hinter der jetzigen
Koalitionsregierung ſtehe Jrgendwelche Nachgiebigkeit
gegen die reoktionären Parteien ſei unnötig und außerdem
noch gefährlich Man könne höchſtens in Erörterungen dar
über eintreten den Rechtsparteien hier und da Zugeſtänd
niſſe zu machen die aber nur auf der Grundlage einer ent
i den ſozialen und demokratiſchen Politik vor ſich gehen

önnfen dJn Bayern bildete bisher die Baoyeriſche Volkspartei
Zentrum mit der Deutſchen demokratiſchen Partei die Re

gierung Die beiden Parteien hatten zuſammen 91 Abge
ordnete alſo bei 180 Abgeordneten gerade eine Mehrbeit
von einer Stimme Wie ſich die Sache jetzt nachdem die
Zaßl der vemokratiſchen Abgeordneten etwa auf die Hälfte
zurük gegangen iſt geſtalten wird iſt noch nicht abzuſehen

Jn Württemberg haben die drei Koagſitions
parteien mit 55 Abgeordneten gegenüber 46 Abgeordneten
der Rechten und der äußerſten Linken noch immer eine ge
nügende Mehreit um die Regierung fortführen zu können
Das gleiche gilt natürlich auch für Preußen wo die
Waßlen erſt im Herbſt ſtattfinden ſollen Man wird des
halb in Preußen vorausſichtlich keine Aenderung in der Zu
ſammenſetzung der Regierung eintreten laſſen ebe die Land
tagswahlen im Herbſt ſtattgefunden haben Es geht auch
wirklich nicht an daß man ſich einfach in den einzelnen
Ländern klaviſch nach den augenblicklichen politiſchen Ver
hältniſſen im Reich richtet ſonſt wäre es mit dem letzten
Reſt des Solbſtbeſtimmungsrechts der Einzelſtaaten bereits
vollſtändig zu Ende

Das Fentrum für eine KRechtskoalſtion
Berlin 10 Juni Eigene DrahtnacßprichtN

Wie die Berliner rechtsſtehende Preſſe berictet denten
einige kleine Anzeichen darauf hin daß eine Löſung der
Kriſe doch noch möglich ſein wird Jnnerhalb des Zen
trums ſtrebe man darnach die Verbindung mit der
Baneriſchen Volksnartei mieder herzuſtellen Am übrigen
beſtehe bei der Mehrheit des Zentrums vffenſichtlich
Neigung den nationglen Strömungen Rechnung zu
tragen Die augenklickliche Lage biete trotz einer ge
wiſſen nebelhaften Undurckdringlichkkeit der Kriſe doch
noch Ansblicke und Mögli keiten auf eine Löſung Ein
Eintritt der Sozialdemokratie in die Regiernng der

n San geboten wäre ſei jedoch nicht mehr wahrſchein

Die Wirkung der Wahlen auf das
Ausland

Die gnte ausländiſche Preſſe beſchäftigt ſich ein
jehend mit den außerordentlichen Schwierigkeiten vor die
ich das deutſche Volk durch den Ausgang der Wabplen geſtellt
ſieht Mit offenſichtlicher Beſorgnis fragt man ſich überall
welchen Ausgang man bei uns aus der durch die Wahlen
geſchaffenen parlamentariſchen Lage finden wird und das
eifrige Jntereſſe das vom Auslande an der Entwicklung
unſerer inneren Politik genommen wird erſcheint ja auch
zur zu begreiflich angeſichts ihrer unumgänglichen Rück
wirkung auf unſere auswärtige Politik Bezeichnend aber
für die ganze Auffaſſung der Lage durch unſere Gegner iſt
die Art der Folgen die ſie aus dem Wahlergebnis glauben
für ſich ziehen zu müſſen

Jn Paris ſcheint man ſich ſchon mit der freilich recht
oagen Hoffnung zu tragen durch den Ausfall der Wahlen
ein Mittel in die Hand bekommen zu haben die von allem
Anfang an wie eine ſchwere diplomatiſche Niederlage emp
ſundene Konferenz in Spa auf die griechiſchen Kalender ver

ſchieben zu können Journal ſtellt ſogar die Frage ob
man überhaupt noch nach Spa gehen ſolle oder ob nichtvielmehr die e e die durch die deutſchen Reichstagswahlen

geſchaffen den Weg nach Spa gänzlich verſperrt or allen
Dingen betont jedoch die franzöſiſche Preſſe ganz allgemein
die durch das Wahlreſultat geſchaffene Notwendigkeit für
die Alliierten in einer entſchiedenen Politik den deutſchen
Anſprüchen noch weit ſchärfer und beſtimmter als bisher
entgegenzutreten Zur Bekräftigung dieſer Anſchauung
malt man in Frankreich von neuem in grellen Farben die
Gefahr des wachſenden Einfluſſes der deutſchen Reaktion
und des deutſchen Militarismus an die Wand Der Temps
wirft die Frage auf warum die Parteien der Rechten in
Deutſchland wieder ſo ſtark werden konnten obgleich ſie
einen ſo großen Teil der Kriegsverantwortung zu tragen
hätten und glaubt die Erklärung darin zu finden daß ſich
die Republik faſt ausſchließlich auf die alte Beamtenſchaft
ſtütze Auf der anderen Seite habe die Regierung gegen
über der Arbeiterſchaft alle Autorität verloren weil ſie
gegen die militariſtiſchen Parteien nicht kräftig aufzutreten
gewagt habe Paris Midi meint ſogar die Regierung
Müllers ſei auf dem beſten Wege der Liebling Europas zu
werden Wenn ſie aber nun durch eine kaum verhüllte Re
gierung des Säbels oder der roten Mütze erſetzt werde
werde man ihr in Deutſchand und anderswo nachtrauern
Denn wie könnte man ſich mit den wütenden Anhängern
der äußerſten Rechten oder Linken über die Durchführung
des Vertrages verſtändigen

Kübler und bei weitem verſtändiger urteilt wieder die
engliſche Preſſe die ſich nicht vor dem Zugeſtändnis
ſcheut daß die ſchwierige Lage Deutſchlands nicht zuletzt
auch auf die Härte der Politik der Alliierten zurückzuführen
ſei Die ſiegreichen Nationen hätten ſich einer Reviſion des
Friedensrertrages widerſetzt und gerade dadurch der deut
ſchen Regierung jede Möglichkeit genommen mit irgend
einem kleinen Erfolge vor die Wähler zu treten Weſt
minſter Gazette ſagt Keine Nachſicht der Alliierten kann
Deutſchland die Laſt abnehmen aber es iſt ein Unterſchied
ob die Laſt erträglich oder unerträglich gemacht wird Die
Alliierten müſſen jetzt überlegen ob ſie nicht ſelbſt eine ſehr
ernſte Verantwortung für die gefährliche Verwirrung tragen
die ſich aus dem Waßlausſfall für die deutſche Politik ergibt
Dieſe Verwirrung iſt eine Gefahr für die ganze
Welt Wir haben die Pflicht ſie zu verbindern falls es
möglich iſt Mit einer Konziliantenpolitik kann noch etwas
getan werden um einer gemäßigteren deutſchen Regierung
die Lebensmöglichkeit zu geben

Neue internationale Schwierigkeiten

Paris 10 Juni Zu der neuerlichen Verwicklung der
europäiſchen politiſchen Lage durch den Rücktritt des neuen
italieniſchen Kabinetts und die in Deutſchland durch die
Wahlen herbeigeführte Regierungskriſe bemerkt eine Havas
note Angeſichts dieſer Ausſichten frage man ſich in amt
lichen alliierten Kreiſen ob das italieniſche und das deutſche
Kabinett ſo rechtzeitig gebildet werden würden daß ſie ſich
noch vor der Julizuſammenkunft der Alliierten in Brüſſel
und deren Vorbereitung in Spa dem Parlament vorſtellen
könnten Andernfalls müßte die Konferenz in Spa von
neuem vertagt werden Die internationale Finanzkonferenz
in Brüſſel zwiſchen den Vertretern der Alliierten der Deut
ſchen und der Neutralen könne vielleicht ſtattfinden ohne
das Ergebnis der Konferenz in Spa abzuwarten Sie
würde dann die Aufgabe haben Maßnahmen zur Herſtel
lung des wirtſchaftlichen Gleichgewichts in Europa zu treffen
vor allem durch eine internationale Anleihe

Die polniſche Politik gegenüber Danzig
N Danzig 10 Juni Eigene Drahtnachricht

Ueber die Danzig polniſchen Verhandlungen die zum
Abſchluß der Danzig polniſchen Konnention führen ſollen
wird jetzt ein amtliches Protokoll veröffentlicht das
deutlich die Brennpunkte der polniſchen Poli
tik Danzig gegenüber erkennen läßt Nach Er
klärung des Oberkommiſſars Tower hat der engliſche
Botſchafter in Paris einen Plan ausgearbeitet der für
die Verwaltung des Danziger Hafens einen Ansſchuß
beſtehend aus Vertretern Danzigs Polens und des
Völkerbundes vorſieht Der Vertreter Polens erklärte
dieſem Plane nicht zuſtimmen zu können Polen
verlange die Verwaltung und Kontrolledes Danziger Hafens Der Danziger Oberbürgerbürger
meiſter Sohm wies dieſe Forderung zurück Nach
Auslegung des Friedensvertrages habe Polen nurden Anſpruch auf den Gebrauch und die freie
Benutzung des Hafens und ſeiner Einrichtungen
Um Danzig zu einem Welthafen zu machen gebe es zwei
Mögkichkeiten Entweder der Hafen bleibt Eigentum
Danzigs und Polen erhalte freie Benutzung oder der
Hafen werde internationaliſiert nach den Plänen des
engliſchen Botſchafters Bekomme Polen die Verwal
tung des Danziger Hafens dann werde kein Welthafen
daraus ſondern Polen werde nur einſeitig polniſche
Intereſſen vertreten Die Polen reichten dann einen
Entwurffürdie Regelung der Hafenange
legenheiten ein nach deſſen Kenntnisnahme der
Danziger Oberbürgermeiſter erklärte daß der Entwurf
keine Baſis zu Verhandlungen biete Man
müſſe erſt den Namen Danzig ändern und ſtatt Freie
Stadt Danzig Polniſche Stadt Danzig ſetzen Die Be
ſprechnugen über die Hafenangelegenheit wurde ſchließ
lich als u nfruchtbar W a eBei Beratung des Art 104 des Friedensvertrages
war der polniſche Vertreter der A die Jntereſſen

auf das
28

Polens und Danzigs wären in politiſcher und wirt
ſchaftlicher Hinſicht identiſch Man könne Danzig als
vollſtändig ſelbſtändigen Staat nach dem
Friedensvertrage nicht anſehen Oberbürgermeiſter
Sohm betonte die unbeſchränkte Autonomie Danzigs
und Oberkommiſſar Tower erklärte dem polniſchen Ver
treter Danzig ſei eine freie Stadt und ſtehe unter
dem Schutze des Völkerbundes ſchon berichtet
wurden die Verhandlungen ſchließlich abgehrochen da
die Danziger Vertreter erklärten ſe könnten ihre Ver
handlungsmandate erſt von der am 14 Juni erſtmalig
zuſammentretenden verfaſſnnggebenden Verſemmlung
erhalten Es ſoll ein Ausſchuß für auswärtige Ange
legenheiten gebildet werden der dann einen Entwurf
für das Danzig polniſche Abkommen einzubringen hat

r

Die ſonöerbaren Feußerungen Scheiöemanns
Wir wir geſtern mitteilten ſollte nach Angabe

der Deutſchen Zeitung der frühere Reichskanzler und
jetzige Oberbürgermeiſter in Kaſſel Scheidemann in der
Stadtverordnetenverſammlung eine Erörterung über die
mutmaßliche Bildung der neuen Regierung mit der Be
merkung angeſchnitten haben daß Deutſchland ſpäteſtens in
zwei Monaten eine neue Revolution haben würde Dem
gegenüber ſtellt Scheidemann in der B feſt daß er
von einer Revolution nicht geſprochen ſondern lediglich in
einer ſtreng vertraulichen Sitzung dem Optimismus eines
Deutſchnationalen gegenüber bemerkt habe die Lage ſei
troſt los und wir könnten in kurzer Zeit wieder
einen Bürgerkrieg haben
Obſtruktion der Rechtsparteien in Braunſchweig

Braunſchweig 10 Juni Eigene Drahtnachricht
Die Schwierigkeiten bei der Bildung der neuen Braun
ſchweiger Regierung ſind durch die Obſtruktion der im
Landeswahlverband vereinigten rechtsſtehenden Parteien
verſchärft worden Wie die Braunſchweiger Neueſten Nach
richten melden brachte in der Donnerstagſitzung des Land
tages der Abg Hampe Landeswahlverband einen An
trag ein in welchem es heißt die Landesverſammlung wolle
beſchließen die Wahl einer neuen Regierung von der Tages
ordnung abzuſetzen und die Wahl erſt nach der Bildung
einer neuen Reichsregierung vorzunehmen die Landesver
ſammlung aber bis nächſten Donnerstag zu vertagen Abg
Hampe erklärte der Landeswahlverband werde nur für
ein Koalitionsminiſterium zu haben ſein in dem alle Frak
tionen des Hauſes vertreten ſind Ein Redner der Una b
hängigen beantragte namens ſeiner Fraktion die Bil
dung eines rein ſozialiſtiſchen Miniſteriums beſtehend aus
drei Unabhängigen und drei Sozialdemokraten Die
Demokraten erklärten in der Bildung einer rein ſozia
liſtiſchen Regierung könnten ſie nicht das Mittel erblicken
das dem Lande fromme Sie lehnten die Bildung
einer rein ſozialiſtiſchen Regierung ab Der
Antrag des Abg Hampe die Wahl der braunſchweigiſchen
Regierung erſt nach ver Bildung der Reichsregierung vor
zunehmen und den Landtag bis nächſten Donnerstag zu ver
tagen wurde abgelehnt und die Sitzung auf fünf Minuten
unterbrochen Nach Wiedereröffnung der Sitzung
fehlte der größte Teil der Fraktionsmit
glieder des Landeswahlverbandes Die Ver
ſammlung war infolgedeſſen nicht mehr beſchluß
fähig und mußte bis Freitag vertagt werden

Kaiſerbriefe
Jn dem Prozeß Kaiſer Wilhelms TI wehen

die Cottaſche Buchhandlung wegen der Veröffentlichung des
dritten Bandes der Bismarckſchen Gedanken und
Erinnerungen hat das Oberlandesgericht Stuttgart
die einſtweilige Verfügung welche die Veröffentlichung von
Briefen Wilhelms II und ſeines Vaters an Bismarck ver
bot beſtätigt Das Arteil welches jetzt in der Juri
ſtiſchen Wochenſchrift zum Abdruck gelangt gibt den Jn
halt der beanſtandeten Briefe kurz wieder Dar
aus iſt folgendes von allgemeinem Jntereſſe

Jn zwei Briefen vom 21 Dezember 1887 und vom
14 Januar 1888 die offenbar mit der berühmten Wal
derſee Konferenz zuſammenbängen ſchildert der da
malige Prinz Wilhelm die in Ausſicht genommene
Ausdehnung der Organiſation der Berliner Stadtmiſſion
über ganz Deutſchland legt ihre Aufgaben und Ziele dar
würdigt dieſe Ziele in anerkennenden Worten und ſucht
Bismarck davon zu überzeugen re die Stadtmiſſion ein
durchaus unpolitiſches Unternehmen ſei in deſſen Förderung
durch ihn daher nicht die Begünſtigung einer politiſchen
Partei erblickt werden könne

Am 10 Mai 1888 verwahrt ſich der damalige Kron
prinz Wilhelm gegen den aus ſeinen Randbemerkungen
zu einem Wiener Bericht wie er glaubt von Bismarck ge
zogenen Schluß daß er ein Gegner der bisherigen fried
lichen und abwartenden Politik Bismarcks ſei Er betont
daß er für dieſe Politik wiederholt eingetreten
ſei Jm Anſchluß hieran ſetzt der Kronprinz ſeine Anſicht
über die äußere politiſche Lage Deutſchlands auseinander
und erklärt es für notwendig daß der Leiter der Politik
jeweils über die militäriſche Lage auf dem Laufenden ge
halten werde

Weiter handelt es ſich um zwei Briefe die der
ſpätere Kaiſer Friedrich als Kranprinz geſchrieben
hat Am 17 Auguſt 1881 beſchäftigt er ſich mit dem Gerücht

daß Baden Königreich werden ſolle wogegen er ſich
entſchiedenſte verwahrt Jn einem Briefe vom
ember 1886 bittet er Bismarck ſich dafür zu ver
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wenden daß ſein Sohn Wilhelm II nicht jetzt ſchon mitäußerer wohl beſchäftigt werde Er legt dabei die Gründe

dar aus denen er es für nötig hält den Prinzen vorher
mit den inneren Verhältniſſen des eigenen Landes vertraut
zu machen

Deutſches Reich
Rücktritt des Staatsſekretärs Stock Wie wir an zutändiger Stelle erfahren hat der Staatsſekretär im Reiche

wehrminiſterium Stock ger dem Reichspräſidenten
ſeinen Rücktritt angeboten Der Reichspräſident hat das
Rücktrittsgeſuch angenommen Stock aber gebeten ſein Amt
fortzuführen bis eine neue Regierung gebildet iſt

Der Tagungsort des Reichswirtſchaftsrats Jn einer
geſtrigen Kabinettsſitzung iſt endlich die Frage des Obdachs
für den vorläufigen Reichswirtſchaftsrat entſchieden worden
Der vorläuſige Reichswirtſchaftsrat wird für ſeine Vollver
ſammlung den Plenarſitzungsſaal des Herrenhauſes zur Ver
fügung geſtellt erhalten und es werden daneben Räume im
alten Kriegsminiſterium für ſeine Büros und ſeine Kom
miſſionen freigemacht werden Nach der Löſung der Raum
frage wird es nun möglich ſein den Zuſammentritt des vor
läufigen Reichswirtſchaftsrats noch im Monat Juni zu
ſichern Es liegt ohne We im allgemeinen Jntereſſe
den Reichswirtſchaftsrat jetzt ſo ſchnell wie irgend möglich
zuſammen zu berufen denn eine Körperſchaft in der ſich die
Vertreter des Wirtſchaftslebens ohne parteipolitiſche Grup
pierung treffen könnte auch zur Erleichterung der gegen
wärtigen inneren Schwierigkeiten einiges beitragen

Die Herabminderung des deutſchen Heeres Wir er
zahren von zuſtändiger Stelle Vom 10 Juni ab liegen in
der 50 Kilometer Zone wie von der Entente beſtimmt nur
noch zehn Bataillone fünf Schwadronen und eine Batterie
Dieſe Verbände bilden einen Teil des n n t
deſſen Herabminderung auf 200 000 Mann durchgeführt iſt

Für die bevorſtehenden Groß Berliner Stadtverord
ordnetenwahlen ſind die Deutſch demokratiſche Partei und
das Zentrum eine Liſtenverbindung eingegangen

Der Abtransport Lewiens und Bela Khuns Die
deutſchöſterreichiſche Regierung hatte die Abſicht die
Kommuniſten Lewien und Bela Khun die ſich bekannt
lich in ihrer Gewalt befinden nach Rußland abzu
ſchieben Ein diesbezügliches Erſuchen den Transport
über Deutſchland vornehmen zu laſſen iſt wie die
P P N hören von Deutſchland abgelehnt worden Durch
dieſe er erübrigt ſich die Zurückweiſung der in
der Preſſe aufgetauchten Behauptung daß das banertſche
Fuſtizminiſterium in Berlin wegen des durch Deutſch
land er Abtransportes Lewiens vorſtellig ge
worden ſei Es iſt ferner auch unrichtig daß die unga
riſche Regierung in Berlin gegen den Abtransport von
Bela Khun Vorſtellungen erhoben habe

Ausland
Nenbildung des italieniſchen Kabinetts

Bei Eröffnung der Kammer teilte Miniſterpräſident
Litti die h des Kabinetts und dieZurückziehung des Dekrets über die Erhöhung des Brot

preiſes mit Sodann überreichte er angeſichts der gegen
wärtigen parlamentariſchen Lage das Rücktrittsgeſuch
des Kabinetts Die Mitteilung wurde von den Soziag
liſten mit Beifall aufgenommen Orlando iſt als
Kammerpräſident zurückgetreten

Er

Zu den juden feindlichen Kundgebungen in Wien
Zu der Kundgebung gegen die Oſtjuden in Wien die

zank der Vorausſicht der Polizei trotz großer Erregtheit der
auf 30 000 geſchätzten Teilnehmer ohne ſchwere Gewalttaten
verlaufen iſt ſchreibt das Neue Wiener Tagblattdas Organ der bodenſtändigen Wiener Iudenſchaft

Viele von den Oſtjuden haben in der Tat durch ihre
Geſchäftspraktiken durch einen auf die Spitze getriebenen
getzeriſchen Geiſt auch bei den anſäſſigen einem redlichen
Erwerb nachgehenden Juden ſtarke Antipathien erregt

Die Euſt des Eiſenbahnfahrens
Von

Dr Siegfried Berberich
Nachdruck verboten

Der rattert Hima la ja Jch denke an
Hauthendey den in Java rerſtorbenen und ſetze mich ein
wenig ächzend auf den Platz des Herrn der vorhin den
Verſuch in den Speiſewagen zu gelangen in Angriff nahm
Das war auf der Station und bedeutete zunächſt im eigenen
Wagen fünf Minuten Nahkampf und Bauchverjüngung
hernach hundert Meter Laufſſchritt auf dem Bahnſteig nach
dem Speiſewagen am anderen Ende des Zuges Dort war
er jetzt wohl ſein Platz alſo frei wenigſtens bis zur nächſten
Station Als nächſter Anwärter auf den Platz dringe ich
in das Coupé ein verſtaue ſpannende Reiſelektüre jetzt
Belegt Zeichen des Herrn unter ſeinem Koffer im Ge

päcknetz und atme ächzend auf
Der rattert Hirma la ja Die anderenHerrſchaften ſehen in mir den Eindringling Einen Augen

ſslick lang markieren ihre Geſichter Unwillen Aber glei
ſehen ſie wieder ſehr befriedigt aus geradezu arriviert ſo
als ob ſie dächten Ja das iſt eine Sache Rämlich
einen Sitzplatz haben in dieſem überfüllten Zug ſich vom
Schickſal beſſer behandelt zu wiſſen als die armen Teufel
da draußen die da ſtehen müſſen Man fühlt ſich Wer
felbſtſchmeichleriſch ſo als ob man fühlte ich muß nichts
mehr ſchaffen hienieden Na ja dieſe Reiſe lang denken
die Leute im Gange blicken neidiſch ins Coupé oder ver
biſſen in die Land chaft die ſich gleichgültig und gemütlich
weitet und keinen Augenblick lang daran denkt daß ſie nie
o viele Begaffer hatte wie in dieſen Jahren der Reiſenot
Einmal weil ſie überhaupt nicht denkt wenn aber ja nicht
an vorüberhaſtende Menſchen

Der Zug rattert Hi Tch e mir meine Gefährten
an und berichte hier einiges mit was ich erſt ſpäter
während der Fahrt und noch ſpäter er ren abe Gegen
über ſitzt eine Krankenſchweſter die keine iſt kaum eine
war aber eine ſchwarze weiß unterlegte Schweſternhaube
trägt weil ihr die Schweſternrolle behagt und nicht nur
weil dieſe Kopfbedeckung kleidſam iſt Neben ihr
ſten zwei Damen die eine älter die andere jünger pro
zinzhaft gut gekleidet behängt mit altväteriſch gediegenem
Blattgoldſchmück an Ohr und Hand und Bluſe Anverwandte
des auf meiner Seite ſich behäbig breit machenden Oſtafri

Vermehrk wurde die Abneigung durch das Hervortreren der
oſtzüdiſchen Jugend in der kommuniſtiſchen De hnns und
auf dem linksradikalen Flügel der ſozialiſtiſchen Partei Die
bodenſtändige Judenſchaft hat doppelte Urſache ſich durch
den Zudrang dieſer Elemente beſchwert zu fühblen weil ſie
mit den übrigen Konſumenten leiden und überdies auch
von dem Odium nicht verſchont bleiben das die anderen
auf ſich laden

Das Blatt verlangt daß eine ſcharfe Trennungslinie
zwiſchen beiden gezogen werde und bedauert daß der Ob
mann der Chriſtlichſoziglen Kunſchak in ſeiner geſtrigen
Verſammlungsrede dieſe früher auch von ihm gezogene
Linie verwiſcht habe

Der Rücktritt der polniſchen Regierung
Warſchau 10 Junt Deutſch polniſcher Preſſedienſt

Die Regierung hat ihren Rücktritt eingereicht Der Staats
chef hat ihn angenommen aber die Regierung gebeten die
Geſchäfte vorläufig weiterzuführen

Jm polniſchen Heeresbericht vom 9 Juni

heißt es Jm Norden ſchreitet unſere Gegenoffenſive trotz
der feſtgeſtellten Heranziehung neuer bolſchewiſtiſcher Kräfte
und trotz erbitterten Widerſtandes fort Unſere Abteilungen
haben nach blutigem Kampfe die Linie des Fluſſes Socz
erreicht Bei Gorwal wurden feindliche Durchbruchsverſuche
h
eldenhaft und ausdauernd gegen überlegene feindliche
Kräfte die um jeden Preis verſuchen unſere Front zu
durchbrechen

Aus Ungsarn
Bndapeſt 10 Juni Ang Korr Büro Geſtern vor

mittag wurde ein langer Miniſterrat abgehalten an den
ſich eine Beratung unter dem Vorſitze des Reichsverweſers
Horthy ſchloß Unter dem Eindrucke der jüngſten politiſchen

reigniſſe hielten die Partei der chriſtlich nationalen Ver
einigung und die Partei der kleinen Landwirte Sonder
konferenzen ab in denen eine gleichlautende Reſolution an
W wurde die betont daß beide Regierungsparteien

ezüglich der im Reichstag harrenden Aufgaben vollkommen
übereinſtimmen Es wurde ein gemeinſamer Exekutiv
ausſchuß gebildet Der Stagts ſekretär für Landesverteidi
gung Partaczy erklärte der Reichsverweſer habe dem ihm
unterbreiteten Plane zugeſtimmt und ſei en ſchloſſen mit
allen zur Verſügung ſtehenden Mitteln und größter Energie
im Lande Ordnung zu halten

Schwediſche Repreſſoſien gegen Kraſſin
Stockholm 9 Juni Eine Anzahl ſchwediſcher Firmen

die von Sowjetrußland Schadenerſatz zu fordern haben
beſchloſſen das Kraſſinſche Golddepot mit Arreſt belegen
zu laſſen An der Spitze der Aktion ſteht die ſchwediſch
däniſch ruſſiſche Telephongefſellſchaft

Die großen ſchwediſchen Lokomotfvfabriken haben die
Aufträge der bolſchewiſtiſchen Regierung nicht ange
nommen Auch die meiſten ſchwediſchen Banken nehmen
eine ſehr reſervierte Haltung ein

Aus der Tſchecho Sloewakei
Nach Meldung ves Tſchecho ſlowakiſchen Preſſebüros

kommen aus Paris Nachrichten daß ein Einvernehmen be
züolich des Schiedsſpruches in der Teſchener Angelegenheit
geſchaffen worden ſei Nach unſeren Jnformationen ſind
die Pariſer Berichte nicht in vollem Umfange richtig Tat
ſache iſt daß nach mehrfachem Einſchreiten von kſchechiſcher
Seite wegen der Durchführung des Plebiſzits der Her
ſtellung der Ordnung im Teſchener Gebiet ſowie nach den
ron polniſcher Seite einerſefts im polniſchen Landtag und
andererſeits in der Botſchafterkonferenz überreichten Pro

vor einigen Tagen erörtert und beſchloſſen hat den Re
gierungen in Warſchau und Prag einen Schiedsſyruch über
Teſchen vorzuſchlagen Verhandlungen auf gleichem Fuße
über die Angelegenheit finden zwiſchen den Polen und den
TſchechoSlowaken nicht ſtatt Es iſt keinerlei Entſcheidung
getroffen zu dieſer Fxage die durch ein einfaches Abkommen
zwiſchen der polniſchen und der tſchecho ſlowakiſchen Delega
tion in Paris nicht zu entſcheiden iſt Es müſſen aſſe ver
ontwortlichen Faktoren Stellung nehmen können Wie es

menſchlich gemütliches Bayeriſch ſpricht wie wenige Oſtafri
kaner immerhin aber einer zu ſein ſcheint wie die drei
für die Reiſe mitgenommenen Klappſtüblchen einigermaßen
beweiſen Neben mir ſitzt ein höherer Gerichtsbeamter der
nach Oberbayern fährt um ſeine Gemahlin aus dieſem
Lande in dem noch Anſicht der meiſten Deutſchen Milch
und Henig fließt abzuholen Dies der Perſonenbeſtand
der Kabine
Eco ſei gleich geſagt von Butter und Eiern war nicht

die Rede Ueberhaupt nicht vom Eſſen Die Zeit wälzt
auch noch andere Probleme durch Menſchenhirne faſt noch
wichtigere Jch denke wenn der Urgroßrater mit der Ur
großmutter vor etwa hundert Jahren ſchön gemütlich per
Kutſche von Frankfurt bis München gereiſt wäre dann
hätten ſie in all dieſen Wochen der Fahrt nicht halb ſo viele
Probleme berührt wie meine Fahrtgenoſſen in 10 Stunden

Gerade weil man Zeit gebabt hätte den Problemen
auf den Leib zu rücken Vielleicht aber auch weil man ge
rade dieſer langen Zeit wegen ſich verpflichtet gefühlt hätte
ſich einander vorzuſtellen Das fällt heute weg Alſo hört
man neben den Gemeinplätzen längſt ausgekochte Reiſe

themen Plattheiten die geſtern in einem anderen Coupé
ein anderer Gefährte unſerem Herrn Nachbarn verſetzt hat
und die dieſer beute als Eigenprodukt weitergibt Ge
wagtheiten wirklich eigene Gedanken die ihr Urheber nur
höchſt ungern mit dem eigenen Namen decken würde Ge
wagtheiten die er mehr ſo zur Erörterung ſtellt vor
einem kleinen Kreis von Menſchen die ihm ganz gleich
gültig ſind und die ihn nach beendeter Vahnfahrt aus dem
Auge verlieren Und dieſes Aus ſich herausgehen kann
reizvoll ſein

Der Zug rattert Hima la ja Die Schweſter gegen
über iſt bedacht darauf nicht aus der Rolle zu fallen ſieht
mich an und ſchweigt Auch ich ſchweige Der Herr Ge
richtspräſident erklärt dem Oſtafrikaner u der Gegend
von Landshut wie ſich herausſtellt daß der Krieg
in dem Augenblick abgebrochen werden mußte in dem vie
bayeriſche Südgrenze von feindlichem Einfall bedroht war
Es entwickelt ſich eine lange Auseinanderſetzung über die
Urwurzel alles deutſchen Uebels den Partikularismus der
uns den Krieg verlieren ließ auf das einig Volkder Franzoſen Clemenceau den ivil Ludenvorff

e i uns der ewige Partikularismus Der Oſt
afrikaner Jawoi dees glaab i aal

Worauf ein ebenſo erregendes u aufs Tapet
kommt was ſchwerer fällt non fünftauſend Mark

teſten die Botſchafterkonſerenz in Poris die Angelegenheit

kaners der ein Organ hat wie Guſtl Waldau und ein ſo

Jn der Ukraine kämpfen unſere Truppen

J

Ver kaum

ſcheint nimmt auch der Miniſter des Aeußern Dr Beneſch
dieſen Standpunkt ein Der polniſche Miniſter des Aeußern
Patek wird nach den letzten Nachrichten in Paris eintreffen
wo er mit Dr Beneſch über die Teſchener Frage beraten
wird Beneſch beabſichtigt dann ſofort nach Prag zurück
zukehren und zu berichten wie ſich die Frage in Paris ge
ſtaltet hat und welches die Abſichten der polniſchen Re
gierung in dieſer Frage ſind Die Berichte von irgendeinew
Einvernehmen ſind alſo verfrüht

Halle und Umgegenöd
Halle den 11 Juni 1020

Kohlen und Holz
Die kohlenwirtſchaftliche Lage dürfte nach den faſt täglich

erſcheinenden Berichten in den Tageszeitungen hinreichend be
kannt ſein Nicht unbedeutende Einſchränkungen in der Kohlen
verſorgung und bohe Preiſe für Kohlen ſind auch in Zukunft
nicht aus der Welt zu ſchaffen

Die Stadtgemeinde nun größere Brennholzbeſtände am
Lager aus welchen durch die Ortskohlenſtelle jede Menge ent
nommen werden kann ſo daß alle Verbraucher Gelegenheit zur
Beſchaffung von verbilligten Brennmaterialien habeni bgabe von Brennholz gut trockene Qualität erfolg
zu folgenden Preiſen

ab ſtädt Lager Hafen
ein Zentner ungeſchnitten 11,50
ein Zentner geſchnitten 12
ein Zentner geſpalten 12,50Bei Abnahme von 20 und mehr Zentnern bis zu 50 Pf pro

Zentner Ermäßigung
Für Anſuhr und Abladen des Brennholzes in Mengen von

5 Ztr und mehr wird der Betrag bis zu 1,50 Mk per Ztr be
rechnet9 Knüppelholz an zentnerweiſe Bezieher für 1 Ztr 8

Bündelholz T 3 das Bund 2,50 ADen Verbrauchern kann nur immer wieder empfohlen werden
die zugeteilten Kohlen möglichſt für den Winter aufzuſparen
und während der Sommermonate den Feuerungsbedarf aus
ſchließlich durch Brennholz zu decken um ſo mehr da eine Steige
rung der Veſchaffungskoſten für beide Brennſtoffarten mit Sicher
heit anzunehmen iſt

Die Holzbeſtellungen über 5 Ztr und mehr zur Anlieferung
frei Haus ſind an die Ortskohlenſtelle Zimmer Ia mündlich oder
chriftlich zu richten

Weiter werden abgegeben
Baumpiähle 2 Meter lang zugeſpitzt 25 A

Bei Abnahme von größeren Mengen wird Preisermäßigung
gewährt

Pfähle für Stachelbeeren Johannisbeeren Tomaten Roſen
ſträucher und dergl

1,00 Meter lang das Stück 40 A1,225 Meter lang das Stück 0,501,570 Meter lang das Stück 0,6575 Meter lang das Stück 0,8000 Meter lang das Stück 1Bohnenſtangen ungeſchält 2 Meter lang 055
Zaun oder Stalethölzer 1,50 Meter lang das Stück 1,80
Zaun oder Stakethölzer 2,00 Meter lang das Stück 20
Sägeſpäne per Zentner 2,50Für die Selbſtabholer erfolgt der Verkauf im Lager Hafe

für Bündelholz auße dem in der ſtädt Verkaufsſtelle Seebenen
Straße 52 und in der Ortskohlenſtelle Markt 22 Zimmer 1a

Halle den 10 Juni 1920 Der MagiſtratOrtskohlenſtelle

S
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Der Sgatenſtand in Preußen
Nach amtlichen Ermittelungen zeigt der Saatenſtand in

Preußen Anfang Juni 1920 2 gut 3 mittel im Vergleich
mit der gleichen Zeit des Vormonats wie des Vorjahres das
folsende Bild

Anfang Juni 1920 Weizen 2,6 Roggen 1 Gerſte 2,7
Hafer 2,6 Kartofſeln 2,7 Zuckerrüben 2,6 Klee 2,6 Wieſen 2,4
Anfang Mai 1920 Weizen 2,7 Roggen 3,1 Weſen 2,8 Hafer
Kartoffeln Zuckerrüben Klee 2,6 Wieſen 2,3 Anfang
Juni 1919 Weizen 2,7 Roggen 9 Gerſte 2,9 Hafer 2,9
Kartoffeln 2,7 Zuckerrüben 2,9 Klee 8,1 Wieſen 3 l

Hierzu wird folgendes bemerkt Bereits Anfang Mai war
die Entwicklung der Saaten Futterpflanzen und Wieſen ſo über
die Jahreszeit hinaus vorgeſchritten daß ſich bei weiterer Wetter
gunſt die beſten Ausſichten auf ein fruchtbares
Erntejiahr boten Dieſe Erwartungen ſind durch den Ver
lauf des Maimonats nicht enttäuſcht worden da der jetzige
Stand faſt ſämtlicher Feldfrüchte mit Ausnahme von Winter
roggen und Raps als recht erfreulich und befriedigend zu be

mögen zweitauſend herzugeben oder von hunderttauſend
Mark dreißigtauſend Martk Und in dieſem Punkt hat
mich den ſtillen Zuhörer der Herr Gerichtspräſident auch
vollſtändig überzeugt den Verluſt der dreißigtauſend Mark
ſpürt man ſie geben einen merklichen Zinsertrag ab ſind
mitbeſtimmend für die Lebensführung während die zwei
tauſend Mark ſaſt keine Zinſen geben und von fünftauſend
Mark Kapital kein Menſch leben kann alſo jeder auf Staats
unterſtützung angewieſen iſt der für die alten Tage nicht
mehr zurückgelegt hat Ergo Nicht auf die Heranziehung
von drei Fünfteln des Volksvermögens zur Vermögensabgabe
verzichten Zuſtimmung auf der ganzen Linie Die
Schweſter fühlt ſich gelangweilt

Der Zug hält Jch fürchte ein wenig für meinen Platz
Zwiſchen Lederkoffern Schuhen Stiefeln oder auf ihnen
balancieren draußen im Gange ſich windend und drängend
mit Schwimmbewegungen und ungeſtümem Sichfügen Un
verzagte nach links oder rechts Schamloſe Selbſtgeſichert
heit in den Blicken meiner Coupégefährten ich weiß ja
noch nicht und fürchte noch immer daß der Herr zurück
kommt auf deſſen Platz ich ſitze Gott ſei Dank die Ma
ſchine zieht an Worauf ich freudig bewegt von der Un
gerechtigkeit rede die darin beſteht daß einer der Glück
bat oder einen einzigen Augenblick früher kommt die ganze
Reiſe über ſitzen kann während der andere der genau ſo
viel bezoblt hat wie er während der ganzen Fahrt ſtehen
muß Was der Oſtafrikaner und ſeine Damen ganz zu
überhören ſchienen Bei der Kontrolle ſtellt ſich heraus
daß ſie nur Fahrkarten dritter Klaſſe haben Worauf ich
die in dieſem Falle angebrachte Theorie von der Eigen
ſchaftlichkeit des Glückes entwickle Man nimmt ſie hin hat
ja gerade keinen Anlaß ſie zu bekämpfen

Es folgen eine ganze Reihe ſehr wichtiger Probleme
die da bekandelt werden Von der Stellung zur Republik
von der Nervoſität der Maſſen von der Treue oder Treu
ſoſigkeit der Maſſen gegen ihre Führer der Beſtechlichkeit
der Beamten uſw Lauter Dinge die Stoff abgäben für
gewichtige Eſſays

er Zug rattert Hima la ja Mittlerweile iſt es
Nacht geworden Butterhrotpapiere kniſtern man ißt Jch
bin ein wenig müde wälze keine Probleme Bedenke nur
eines kommen wir pünktlich an dann brauchſt du kein Auto
dann fährt noch die Trambahn Es iſt nicht jeder Kriegs
gewinnler

Das kann ich ja verraten wir kamen nicht
rankenſchweſter behilflich die

wirklich

ünktlich
ine iſtan Jch war der

war Und ſie war

r 02 07 S

77

r

D c

e J J



reſch
zern
fen
ten
ück

qe
Re
new

glich

be
len
unft

am
ent
zur

olg

pro

von

den

ren
us
ige
her

ung
der

ung

ſen

fer

ichnen iſt Gegen das Vorſahr ſind faſt ſämtliche Winter unv
ommerfrüchte im Vorteil teilweiſe ſogar erheblich beſſer Nur

bei Winterroggen iſt der Stand geringer ausgefallen und bei
Kartoffeln gleich geblieben Dieſes im allgemeinen günſtige
Ergebnis muß hauptſächlich dem ungewöhnlich fruchtbaren Früh
jahrswetter gut geſchrieben werden Die Futwi ſang des Min
tergetreides iſt bereits ſo weit fortgeſchritten daß von vielen
Seiten ſchon jetzt Schlüſſe auf den wahrſcheinlichen Ausfall der
Ernte gezogen werden Anfang Dezember war im Staatsdurch
ſchnitt Weizen mit 3,2 Gerſte mit 2,9 bewertet worden jetzt
lauten die Noten zu 2,6 und 2,7 ſo daß eine Beſſerung von 6
bei Weizen und 02 bei Gerſte eingetreten iſt Bei dieſen beiden
Getreidearten werden deshalb die Ausſichten für die Ernte als
befriedigend bezeichnet Ueber den Roggen der bereits überall
in Blüte ſteht lauten die Nachrichten nicht ſo günſtig Auch der
Stand un erer wichtigſten Oelfrüchte Raps und Rübſen wird
nicht ſonderlich gut beurteilt Von den Sommerhalm und
Hül enfrüchten deren Entwicklung jetzt erſt beginnt wird aus
rllen Gegenden faſt nur Günſtiges berichtet Die Frühkar
toffeln ſind überall gut aufgegangen und zeigen kräftiges
Wachstum Auch die ſräten Sorten von denen Ende des Monats
zoch Reſte gelegt wurden ſind in den meiſten Gegenden ſchon teil
veiſe oder ſämtlich bherausgekemmen Die Rübenfagten
zaben ſich gut eingegrünt und kräftig entwickelt bei den Zucker
rüben iſt das Verziehen im Gange Recht günſtig werden Futter
oflanzen und Wieſen beurteilt ſoweit ſie im Vorjahre nicht zu
ſehr durch Mäuſefraß und Trockenheit gelitten haben Vom erſten
Schnitt der bereits begonnen hat werden zumeiſt recht reichliche
Heuerträge erhofft Grünfutter iſt ſchon ſeit April reichlich vor
handen geweſen Neben dieſen erfreulichen Angaben finden ſich
aber auch viele Klagen über allerlei Unkräuter An tieriſchen
Schädlingen werden Feldmäuſe nur vereinzelt angeführt Jn
Brandenburg und Sachſen iſt mehrfach das Auftreten von Ham
ſtern feſtgeſtellt worden

Nrbetsnachweſsverband Sachſen Anhalt
Jn welchem Umfange die Vermittlung von Arbeitskräften

im abgelaufenen Jahre zugenommen hat geht aus den zum Ver
aleich herangezogenen Zahlen des Jahres 1919 hervor

anach gelangten im Bereiche des Arbeitsnachweisverbandes
im Berichtsjahre 436 590 offene Stellen zur Anmeldung An
Arbeit nchenden meldeten ſich 428 546 und zwar 302 080 männliche
und 126 466 weibliche Vermittelt wurden 350 158 Arbeitsſteſſen
Auf die männlichen Arbeitſuchenden entfielen hiervon 247 562
und auf die weiblichen 102 596 Beſonders erfolgreich waren die
Bemühungen des Arbeitsnachweisverbandes um die Unter
bringung von Kriegsbeichädigten mit Hilfe des vom Verbande
herqus gegebenen Stellenagnzeigers Jn der Zeit vom 1 Avril
1919 bis zum 31 März 1920 wurden durch die Arbeftsnachweiſe
5044 offene Stellen durch Kriegsbeſchädiagte beſetzt gegen 2337 im
Vorjahre Dieſe Erfolg wurde von dem von der Nationalver
ſammlung beſtellten Ausſchuß für ſozigle Angelegenbeiten ans
drücklich anerkannt Jm vergangenen Jahre konnten nicht
venirer als 10 842 Perſonen in ländliche Arheitsſtellen ver
nittelt werden Die Abteilung fſir Berghau die im Jahre 1918
eingerichtet worden war iſt inzwiſchen weiter gausgehant worden
Hie Orraniſation wurde weiter anusgeſtaltet durch Finrichtung
teuer Arbeitsnachweiſe in Dingelſtedt Dronßig Hohenmölſoen und
Müßlkerg a E und dafür Sorge getragen daß die Fühlung
wiſchen den einzelnen Arbeitsnachweiſen untereingnder einer
ſeits vnd dem Verbande anderſeits aufrecht erhalten bleibt und
ein möglichſt reibungsloſes Zuſammenarbeiten gewößrleiſtet wird
Zuſammenfaſſend kann man die Tätigkeit des Arbeitsnochweis
verbandes ſowohl in ſozigler als auch in wirtſchaftlicher Hinſicht
rls ſehr erſprießlich bezeichnen

Das Rühenverziehen iſt nunmehr auf den größeren Guts
oerwaltungen der Umgegend beendigt aber das Hacken das
namentlich in dieſem Jahre viel Arbeit erfordert ſteht noch
im Mittelpunkt der Arbeiten da die fruchtbare Witterung
viel Unkraut zeitigt Der Stand der Winter und Sommer
ſagten iſt durchweg ein befriedigender und berechtigt zu den
beſten Hoffnungen Der Ravs bildet mit ſeiner Bohlen
fülle ein förmliches Dach und reift Der Roggen neigt
ſich unter der Körnerbildung und wiegt ſich im Winde
Weizen und Gerſte ſind in der Aehrenbildung begriffen
mit der ſich gleichzeitig die Blüte einſtellt auch Hafer be
innt bereits Riſpen anzuſetzen Von den Haffrüchten
aben ſich die Kartoffeln kräftig entwickelt während Rüben

mehrfach durch Drabtwürmer leiden und teilweiſe ein
krankhaftes Ausſehen aufweiſen Die Gurken und Bohnen
haben durch die Kälteeinwirfungen von ihrem lebhaften
Ausſehen eingebüßt das hoffentlich durch den Eintritt
wärmerer Witterung wieder ausgeglichen wird Der üppige
erſte Klerſchnitt wird teils als Grünfutter verwendet teils
zum Trocknen auf Reiter gebracht Die fruchtbare Witte
eung begünſtigt den Nachwuchs

Tagung der revolutionären Betriebs und Abreiterräte
Am Sonntags findet hier eine Tagung der revolutionären Be
triebsräte des Bezirks Halle Leirzig ſtatt Am Sonnabend
wird bereits mit den Gewerkſchaftsführern der freien Gewerk
ſchaften verhandelt um ſie für die Zwecke und Ziele der revo
lutionären Betriebsräte zu gewinnen Endlich findet am
Sonntag e eine Konferenz des Bezirksarbeiterrates ſtatt die
zu der Auflöſung der Arbeiterräte Stellung nehmen wird

Familien Nachrichten
Geboren Paul Hoffmann Halle Oberleut D

Hellwitz Leinzig i M 9 ertentnant a
Verlobte Lucie Thiele Otto Hölzer Halle Mieze Sander

Eline Gerlach SteigerBraunſchweig Gerhard Bock Jenag
thal Ottowar Aderhold Mühlbauſen

Vermählte Kaufmann Paul Matzke Berlin Pankow
Sag Schmidt Wittenberg Robert Koch Marielſe Koob

Geſtorben Ling Homann geb Erlich Tegel Marig Wittig
geb Gieſe Wittenberg Emilie Eilmann geb Weinreich Neu
ſtadt Oberpfarrer u Seminardirektor a D Theodor Poſtler
Halle Anna Hirſch geb Frenzel Ammendorf Schuhmacher
meiſter Heinrich Schröter Merſeburg Rentier Andreas HarniſchSangerhauſen Emma Krone geb Barth Delitzſch o

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 19 Juni Arbeiterentlaſſungen

Hie vor einigen Wochen berichteten Arbeiterentlaſſungen in der
hieſigen Großinduſtrie haben begonnen Jn der vergangenen
Woche erfolote die Entlaſſung des zweiten Zehntels Die Ent
laſſungen ſollen mit je einem Zehntel in jeder Woche fortoeſetzt
vperden bis ſie 59 Prozent erreicht haben Da die Badiſche
e r e r T Arbeiter mehr einſtelltuch wi e hieſigen ſonſtigen Petriebe wird die Zahl der Erwerbsloſen hier bald recht groß ſein d Sast s

Seehauſen 10 Juni Das Kurhau 2 iſt nun doch ver
kauft und zwar an den Landrat a D von Jagow Gehrhof der
s in Kürze beziehen wird Damit ſchließt eine Erhoſungs und
Vergnügungsſtätte ihre Pforten die von Einheimiſchen und
Fremden gern anfgeſucht wurde

GroßzSolze 10 Juni Sacharinſchwindel Vor
zinigen Tagen wurde hier durch Beamte der Magdeburger Sicher
heitsvolizei ein Ruſſe bei Sacharinſchiebungen ertappt und ver
baftet Er hatte zwei Wohnungen eine hier in der Nähe des

l h See t der ggyrnt erſtraße Jnnem ren Coup er wurden für a invorgefunden Er wurde in Magdeburg inhaftiert tt Sagar

Mühlber g i Wiu r rrif t e ehe

Verpachtung der ſtädtiſchen Wieſen hat ein ungeghntes Er
gebnis gezeitigt Während 1919 der gegen die Vorjahre
auch ſchon recht anſehnliche Betrag von 25 000 Mark erzielt
wurde brachte die diesſfährige Verſteigerung 52 0090 Mark

Die beiden Nachtwachbeamten bemerkten daß nachts
ein ſchwer beladener Wagen noch dem Bahnhof fuhr Er

enthielt Roheiſen das von drei Schiffern im Handkahne an
das Elbufer geſchafft war Der Hehler ein hieſiger Alt
warenhändler iſt bereits ermittelt ebenſo die drei Schiffer

z Mühlberg a 9 Juni Un abhängige Will
kür Unter den Punkten der geſtrigen Stadtverordneten
verſammlung war wobl der wichtigſte der demnächſt be
ginnende Bau zweier Kleinſiedlungshäuſer mit ſechs Woh
nungen zu denen von der Regierung in Merſeburg faſt
68 000 Mark Ueberteuerungskoſten bewilligt ſind Ferner
wurde die Verpachtung des Saales nebſt Kino im ehe
maligen zu Kleinwohnungen vorgeſehenen Kronprinzen
beſchloſſen Die Poſten der Beiſitzer für das in der letzten
Sitzung aufgelöſte Mieteinigungsamt wurde trotz lebhaften
und wohblbegründeten Widerſyruchs der in der Minderheit
befindlichen Bürgerlichen lediglich mit Anhängern der
U S P D beſetzt Jn der lebhaften Debatte wurde ſogar
einem nicht zum Kollegium gehörigen Mitgliede des Ar
beiterrats trotzdem letzterer nach der Verordnung vom
Oberpräſidenten Hörſing als aufgelöſt zu betrachten iſt
mehrfach das Wort erteilt Der Hinweis der bürgerlichen
Stadtverordneten daß dies gänzlich unzuläſſig und ungeſetz
fich ſei wurde mit dem Erwidern abgetan daß es die
U S P Fraktion mache wie es ihr beliebe und für ſie
dieſe Anordnung nicht maßgebend ſei Als aber vom Ober
präſidenten die Waffenabgabe gefordert wurde war dieſe
Anordnung ſelbſtverſtändlich durchaus richtig und wurde
ſ Zt auch mit allem Nachdruck zur Geltung gebracht

Leipzig 10 Juni Fälſcherei im großen Der
Kriminalpolizei iſt es gelungen eine Bande von zehn Ziga
rettenbanderolefälſchern arszukeben die teils in
Leipzig teils in Dresden Aue und Bautzen ihren Wohnſitz hatten
und in Ohbercynewalde eine mit den modernſten Maſchinen ein
gerichtete Druckerei betrieben in der ſie Zigarettenbanderole her
ſtellten Nach Mitteilung des Leipziger Polizeigmtes geht der
dem ſächfiſchen Staate durch die PVande verurſachte Schaden in
die Millionen Die eigentlichen Fäl ſche ſind die Steindrucker
Baer und Köhler und der Handlungsgehilfe Liebſcher in Bavtzen
während die übrigen Verhafteten darunter ein vereidigter Bücher
reviſor beim Vertreiben der Rollen mitarbeiteten

Elbingerode 10 Juni Was befähigt zum Bürger
meiſter Jm Unabbhäneigenblatt Die Freiheit war kürz
lich foleendes Anſeret zu ſeſen Für kleine Stadt Elbinge ode
am Harz ca 2000 Einwohner wird ein Bürgermeiſter ge ucht
Vewerhunen Fnud zu richten unter Veifüenng des Lebenslavfs
an Wilhelm Matthies in Elbingerode Bedingung iſt Fünf
Jahre politiſch organiſiert Ernſtgemeinte Offerten ſind bis
6 Juni an obengenannte Adreſſe einzuſenden

m

Vermiſchtes
Schwarze Pocken Aus Oberhauſen i Rh wird berichtet

Hier ſind zwei Frauen an den ſchwarzen Pocken erkrankt Nach
Anſicht der Aerzte haben die Frauen die Krankheit von einer
Hamſterfahrt nach der helländiſchen Grenze mitgebracht

Die Schrei maſchine im Beit Jn Pinneberg erſchien kürz
lich bei einem Kaufmann ein Handlungsgehilfe R und bot ihm
eine Schreibmaſchine an Dem Kaufmann kam die Geſchichte
etwas mexikaniſch vor Er ſetzte die Polizei in Kenntnis Dieſe
fand bei dem Handlungsgehilfen noch eine zweite Maſchine im
Bett Beide Sch eibmaſchinen ſind dem R von zwei anderen
Handlungsgehil en G und J zur Verkauf überwieſen die beiden
letzteren haben ſie auf einem Raubzug in der Wendenſtraße 31
gefunden Die Polizei fand dieſe Geſchichte ſehr nett und
ſteckte alle ins Loch

Millionenbetrügerin in Wien, Gegen die Witwe des Fabri
kanten Jeruſalem iſt wie aus Wien telegraphiert wird ein
Steckbrief erlaſſen worden Die in vorgerückten Jahren ſtehende
Frau hat ſich in ihrer Wohnung mit Schiebern und Liebhabern
umgeben Sie entlockte ihnen 12 Millionen Kronen die ſie ihrer
Verſchwendungsſucht vnd ihren meiſt mißlungenen Gerchäften
opferte Unter ihren Gläubigern befinden ſich auch ihr Stuben
mädchen mit 70 000 Kronen und ihr Chauffeur mit 100 000 Kr
Jhre Wohnung ſoll Millionen wert ſein ſie hat auch einen An
teil an den Fabriken ihres Mannes

Große Waggonſchiebungen im Rheinland Der Eiſenbahn
Kriminalabteilung in Köln iſt es gelungen umfangreiche Wag
gonver chiebungen und Diebſtöhle zwiſchen den Bahnhöfen Kalk
Nord und Schlebuſch aufzudecken Eine Firma in Köln Deutz
wurde um mehrere Millionen geſchädigt Zahlreiche Verhaf
tungen ſind vorgenommen worden Auch Eiſenbahnbedienſtete
ſind verdöchrigt

Die Goldladung des Laurentic Wie aus Baſel gedrahtet
wird beſagt eine Londone Meldung des Journal daß die
Bergungsarbeiten an dem Wrack des Hilfskrenzers Laurentic
der 1917 an der iriſchen Küſte mit einer Goldladung von 175
Millionen Franken ſank jetzt fortgeſetzt werden ſollen 75 Mill
ſind bereits gehoben Jetzt ſollen noch die anderen 100 Millionen
Goldbarren die in einer Stahlkammer eingeſchloſſen ſind ge
hoben werden

Fet er Aal Der Verleger der Grevener Nachrichten fing
dieſer Tage in der Ems einen Agl im Gewichte von 4 Pfund
Das Tier war ein Meter lang und hatte 8 Zentimeter Durch
meſſer Es dürfte das der ſchwerſte Agal ſein der im letzten
Jahrzehnt in der Ems gefangen worden iſt

Letzte Depeſchen

Reichspräſident Ebert amtsmüde

Berlin 10 Juni Eiag Draßbtnackricht Die
gegenwärtige politiſhe Lage dürfte wie uns ans poli
tiſchen Kreiſen verſichert wird nikt ohne Einfluß auf
die kommende Präſidentenwahl ſein Gleich nach dem
Zuſammentritt des Reickstages wuß ſich dieſer ſchlüſſig
werden wenn der Termin der Präſidentenwahl anzu
ſetzen iſt Präſident Ebert iſt nur proviſoriſch gewählt
Wie wir ans durchans zuverläſſiger Onelle erfahren
wird Ebert unter allen Umſtänden eine Präſident
ſchaftskandidatur ablehnen Er iſt anch angeſickts der in der Mehrheitsſozialdemokratie herrſchen
den Stimmung gegen eine Verbreiternng der Koalition
und wünſcht möglichſt bald von ſeiner jetzigen Präſident
ſchaftsführung entlaſſen zu werden Es ſcheint demnach
nicht ausgeſchloſſen daß en Eberr unter Um
ſtänden von ſeinem Rücktrittsrecht früher als man er
wartet Gebrauch machen wird

Die Demokratiſche Partei und die Keubilöung
der Keichsregierung

BR Berlin 10 i i chrichtDer Hauptvorſtand ver Segen n arg
heute nachmittag zu einer Sitzung zuſammen in der über

diee T der Höhe ihres Könnens

das Perßalten der Partei innerhaſb der anugenblicklichen
Möglichkeiten der Regierungsumbildung beraten wurde
Als Ergebnis dieſer Beſprechungen wird uns von der Partei
folgendes mitgeteilt Die übereinſtimmende Auffaſſung aller
Vorſtandsmitelieder gest dahin daß die gegenwärtige Lage
durch die masſoſe Agitation der bisherigen Oppoſitions
varteien der Deutſchnationalen Volkspartei der Deutſcher
Polksvartei und der Ungahhängigen ſozialdemokratiſchen
Partei verſchuldet iſt Auf die n Parteien liegt in erſter
Linie die Verantwortung für die heutige Situation

Die Reſchstagswohlen ohne Räckwirkung auf die
preußiſche Regierung

N Berlin 10 Juni Eigene Drahtnachricht Der
Auffaſſung dan das Ergebnis der Reichstagswahlen auf
die Weiterarbeit der Preußiſchen Landesverſammſung und
auf den Rerbleih der preußiſchen Regierung zurückwirken
könnte wird in der Preſſe verſchiedentlich entgegengetreten
mit dem Bemerden datz eine vorzeitige Auflöſung der
Landesverſammlung oder ein Rücktritt der Regierung nicht
in Ausſicht ſtehe Wie wir hierrn von zuverläſſiger Onue
erfahren hat ſich die preußiſche Staatsregierung überhaunt
ear nicht mit einer Behandlung der Frage befaßt auf welche
Dauer die Arbeit der Landesnerſammlung fich erſtrecken
würde da es nicht in ihrer Abſicht liegt in die Vefugniſſe
des Parlaments einzugreifen Der vom Aelteſtenausſchuß
der Landesverſammlung feaelegte Arbeitsplan wird eine
Tagung bis in den Serbſt hinein erfordern da allein die
Kommiſſionen in einer kürzeren Zeit den Arbeitsſtoff nicht
würden bewältigen können Jedenfalls iſt beror die noch
nicht erledigten Geſetzentwürfe über die preußiſche Wahl
ordnung über die Verfaſſung und über die Vertretung
Preufzens im Reiche im Reihseat durchberaten ſein werden
an eine Auſlößung der Landesner ſammlung und eine VPor
nabme der Neuwablen nicht ju denken Auf dieſe ſichere
Tatſache kann auch die Verſchießung der Mehrheitsverhält
niſſe im Reichsparlament keinen Einfluß haben

Noch kein enögültiges Waßergebnifs
Verlön k0 Juni Fig Dratnacricht

Vekgnntgabe des endgültigen Wasſergehniſfes
einige Tage anf ſich warten laßen mefl zunächſt ans den
einzelnen Bezirken an die Kreismasſeiter und ſodann
von dern Kreiswaßlleitern an den Betcswolleiter die
amtlichen Protokolle eingeliefert werden müſſen

De
wird

Feine weitere Heraufſeßung der Fleiſchpreiſs
München 10 Tuni Eigene Draßtnachricht Jn

folee der evergiſchen Vorſtellungen Barerns gegen die vom
Beiſkgernährnrgsmimiſterium genlante Erhöhung der Fleiſch
rriſe innerhalb der Grenzen Deutſchlands iſt dieſe Abſicht

fallen gelaſſen worden ſo daß eine weitere Hinaufſetzung
der Fleiſchrreiſe nicht mehr zu befürchten iſt

T rer

Die Landtagswahlen in Oldenburg
BVerlin 10 Juni Wie die Abendblätter melden er

hielten bei den Wahlen zum Geſamtlandtag in Olden
burg die Deutſche Volkspartei 15 das Zentrum 11 die
Demokratiſche Partei 7 die Sozialdemokratie 10 und die
Ungbhängigen 5 ſowie der Landbund und die Deutſch
nationale Volkspartei je einen Sitz

Die ſchleswigſche Grenzfrage

Berlin 10 Juni Laut Voſſ Zeitung hat außer dem
Provinziallandtag in Schleswig Holſtein auch der Kreistag
des Landkreiſes Flensburg ſchärfſte Verwahrung gegen die
Entſchließung des Oberſten Rates betreffend den Vertrags
entwurf für Schleswig eingelegt

Aufnahme des enaliſcheruſſſſchen Handels
WTB Haag 10 Juni Drahtnachricht Einen

Londoner Bericht des Nieuwe Courant zufolge wird halb
amtlich gemeldet daß die Schwierigkeiten die der ſofortigen
Aufnahme der Handelsbeziehungen zwiſchen England und
Rußland im Wege itehen jetzt beſeitigt ſind Gold und
Platin ſollen bei der erſten Abrechnung als Zahlungs
mittel dienen

Ein beſonderer Gerichtshof für Jrland
Amnſterdant 10 Juni Der Times zufolge hat die

engliſche Regierung beſchloſſen einen Geſetzentwurf über die
Schaffung eines Gerichtshofes in Jrland einzubringen der
unterſuchen ſoll ob gegen verbaftete Perſonen hinreichende
Verdochtsgründe vorliegen Vorſitzender des Gerichtshofes
ſoll ein iriſcher Richter ſein

Deutſche Kriegsſchiffe für Amerika
Amſterdam 10 Funi Wie aus Waſhington gemelder

wird werden das Schlachtſchiff Oſtfriesland der kleine
Kreuzer Frankfurt und drei ehemals deutſche Zer
ſtörer Mitte Juli nach den Vereinigten Staaten ausge
führt werden

Sport der Saale Feitung
Das Saaleſchwimmen
haben alljährlich ihr Schwimmen Quer

durch und erzielen damit große Erfolge zum Nutzen der
Schwimmerei und damit zum Segen der Volksgeſundheit Quer
durch Halle kann man nicht ſchwimmen Dafür hat unſere Stadi
den Vorzug eine einzigartige Uferſtraße zu beſitzen die es dem
Publikum geſtattet ſchwimmſportliche Vorführungen zu ſchauen
für die den Sportlern juſt der ſchönſte Teil der Saale zur Ver
fügung ſteht Darum werden am Sonntag tau ende nach der
Saale wandern um ſich das Gauwettſchwimmen über die lange
Strecke mit anzuſehen Wie ſchon mitgeteilt erfolgt der Stari
an der Peißnitbrücke pünktlich um 3 Uhr Das Ziel liegt kurt
vor der Saaſlſchloßbrauerei Die Wettkämpfe werden in zwei
Läufen ausg fochten Zuerſt ſtarten die Damen und die Jugend
Jm andern Lauf ſind Junioren und Senioren vereinigt Un
mittelbar darauf gehen die Fahrtenſchwimmer zu Waſſer das
ſind Damen und Herren die durch Zurücklegen der Strecke das
Fahrtenſchwimmer Zeucnis erwerben wollen Zu dem Wettkampf
ſind 50 Damen und Herren gemeldet Wenn ſich auch unter den
Gemeldeten bekannte Namen befinden ſo wäre es doch müßig
dem oder jenen ſchon den Sieg ter zu wollen Rur ſoviet
ſei geſagt daß die Deſſauer viel Ausſicht haben Aber auch der
Halliſche S V von 1902 der Veranſtalter des Feſtes hat
bewährte Kräfte gemeldet die ihre Farben mit Ehren verteidigen
werden Die wimmart für derartig lange Strecken iſt be
liebig Außer dem t Bruſtſchwimmen wird in der Haupt

Andere Städte

ſache Handüberhand geſchwommen werden on um die ca
eder er a S Sag m ſ S k der undtwen nur eihiges n erwer können Der Wettkamp erfordert a

pollstümliche Schaulpiel verläumen

SportNiemand ſollte des



Lieierung in S M

Rennen zu Karlshor
BirkenJagdrennen 23 000 Mk 4000 Meter 1 Freilauf

et v Pelzer 2 Rheinpreußen Herr Glaſer 3 Alerich
Serr drerg kg gen 31 Fias t 11 10
iefen Furchtlos Strolch Trompeter JRelken Hürdenrennen 16 000 Mk 3000 Meter 1 Minorca

ilhan 2 Berber Grambauer 3 Jrrtum Schuldt TotS 227 Platz 24 18 12 10 Ferner liefen Figaro Der
Schlelter Erbſchleicher Schneeball Steinnelke Nida

Vergißmeinnicht Rennen 16 000 Mk 3400 Meter 1 Quer
eiber Tzmenyi 2 Spreewald Raſh 3 Elemer WegenerSe Sieg 22 Zia 13 15 10 Ferner liefen Deckung Das
upperchen4 VrunewaldJagdrennen 18 000 Mk 3800 Meter 1 Kitty

Keller 2 Geheimtip Glaſer 3 Harem v Dörnberg Tot
Sieg 39 Platz 14 19 20 19 Ferner liefen Laubfroſch Pere
dur M Machow Wetterſcheide

Ausgleich der Vieriährigen 23 000 Mark 3800 Meter
1 Fuſtanella Lewicki 2 Lallo W Müller 3 Steinberger H
Scholz Tot Sieg 30 Platz 13 13 19 10 Ferner liefen
Finis Elfchen Algebra Helopia

Märkiſches Jagdrennen 23 000 Mk 4400 Meter 1 Hun
ding Jzmenyi 2 Favoritin Naſh 3 Luchs e
Tot Sieg 22 Platz 15 34 10 Ferner liefen Feldherr Dur
bruch Landroſt

Ealvello Preis 17 000 Mk 36500 Meter 1 Knecht Ruprecht
Wurdt 2 Ophelia Ackermann 3 Vierzehnte Saager Tot

Sieg 39 Platz 10 11 141 10 Ferner liefen Oſtmark II Rufa
Sankt Martin Rotbart Komteſſe Macaroni

Ferner

Handel Gewerbe und verkehr

Jnternationaler Baumwollkongreß
Am Mittwoch trat in Zürich zum erſten Male ſeit dem

Kriege der internationale Baumwollkongreß zuſammen deſſen
letzte Tagung 1913 in Scheveningen ſtattfand Es waren 113
Delegierte des internationalen Baumwollverbandes europäiſcher
und aſiatiſcher Länder anweſend darunter 40 Engländer 28
Schweizer 10 Franzoſen und 4 Belgier Die deutſchen und
deutſchöſterreichiſchen Mitglieder hatten keine Einladung zum
Kongreß erhalten Die Voſſ Ztg berichtet Nachdem Sir
Herbert Dixon Mancheſter der Vorſitzende des internationalen
Baumwollkomitees einen Bericht über die Tätigkeit des Ver
bandes erſtattet hatte wies John Syz Zürich auf die Be
deutung hin die eine internationale Organiſation wie der Baum
wollverband in der Zeit der wirtſchaftlichen Rekonſtruktion be
ſitzt Daran ſchloß ſich ein Referat eines engliſchen Delegierten
über Wohlfahrtseinrichtungen in der BVauuwollinduſtrie wohei
die Notwendigkeit des Zuſammenwirkens von Arbeitgebern und
Arbeitnehmern betont und eine Reſolution angenommen wurde
die die Regierung erſucht Maßnahmen für Wohlfahrtseinrich
tungen ſteuerfrei zu belaſſen Es folgte ein Bericht über die
Fabrikgeſetzgebung der einzelnen Staaten und ihre Wirkung auf
die Baumwollinduſtrie auf Grund einer vom Verband in den
Entente und neutralen Staaten vorgenommenen Engyvete
Ferner wurden die Vor und Nachteile des automatiſchen Web
ſtuhles erörtert wobei namentlich die Engländer darauf hin
wieſen daß für Qualitätsbaumwolle gewöhnliche Webſtühle vor
zuziehen ſeien Der Kongreß dauert bis 11 Juni

BVörſenſtimmungsbild

Berlin 10 Juni Große Zurückhaltung gab auch dem
zeutigen Börſenverkehr das kennzeichnende Gepräge Eine eigent
liche Tendenz trat nicht hervor Die Kursgeſtaltung blieb un
cegelmäßig und zwar meiſt vom Zufall abhängig Jmmerhin
herrſchte am Montanmarkt eine Aufwärtsbewegung vor woran
deſonders oberſchleſiſche Werte beteiligt waren So gewannen
Kattowitzer 9 Bismarckhütte 2 Prozent Farbwerte ſtellten ſich
billiger Badiſche Anilin 13 Prozent Elektrizitätsaktien unter
lagen nur geringfügigen Aenderungen bis auf Deutſch Ueberſee
die 20 Proz verloren Von Schiffahrtsaktien beſſerten ſich nur
Hanſa Ausländiſche Papiere und Kolonialwerte gaben meiſt
wohl mit Rückſicht auf die Abſchwächung der ausländiſchen De
viſen nach jedoch wurden Schantungbahnaktien etwa 9 Proz
höher notiert Am Anlagemarkt ereignete ſich nichts von Be
deutung

Deviſenkurſe
Berlin 10 Juni

Die amtlichen Noherungen für feſegraphiſche Aus ahblungen eller
W an der heutigen Börſe in Vergleichung zum dorergehenden Tage in Mart
vie folg
chhweccoaraaeerreoowoeee oHeu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1398 60 1401,40 1448 50 1451 55

BrüſſelAntwerpen 1314,65 13 25 s17 15 317 5s5Chriſtiania 674 675 20 704,80 70Kopenhagen 549 35 650,25 669 30 670,70Stochhom 534 10 835s,90 j 856 858 40Helſingfors 174 80 178,20 179 80 80,20Italien e 2244,75 225 25 229 75 230 25kondon 151,87 152,20 183 80 154,20New Yor n 88,70 88,80 239 o07 33 1 7Paris e 4 9 2989,70 300,30 304,70 305 35
Schweiz ſ 692 8 70 70 714 ,35 715 70626 85 628 15 634,35 635 65

Wien alte 19 72 19 78 SDeutſch Oeſt abgeſt 28 22 28,28 28, 22 28 28
Prag 87 40 87 60 88,65 88 85Budapeſt 22,47 22,53 22 ,47 22,53
Konſtantinopel e

Produktenbericht

Berlin 10 Juni Am Produktenmarkt war die Haltung
für Hafer infolge vermehrter Nachfrage auf Abladung etwas

Schl ſien Angebote vorlagen Für Hülſenfrüchte zeigte ſich bei
niedrigeren Preisancgeboten etwas mehr Nachfrage Peluſchken
und Ackerbohnen ſowie Wicken ferner Lupinen und Serradella
waren nur wenig beachtet Heu hatte ruhiges Geſchäft Jn
Stroh herrſchte großes Angebot Wetter trübe etwas Regen
Berlin 10 Juni Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko
ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2720 2800
Tendenz behauptet

Karl Bödiker Co Kommanditgeſellſchaft Der Brutto
gewinn des letzten Geſchäftsjahres beträgt 1,48 0,98 Mill Mk
Nach Abſetzung von 61 98 Mill Mk für Unkoſten und
19 997 0 Mk für Abſchreibungen ergibt ſich ein Reingewinn
von 850 538 8948 Mk Es ſollen 12 0 Prozent Dividende ver
teilt werden Der Gewinn iſt ausſchließlich im deutſchen Ge
ſchäfte erzielt worden Die Geſellſchaft konnte die Cewinne der
letzten 6 Jah e ver ſüdweſt afrikaniſchen Niederlaſſungen ſowie die
Liquidationserlöſe der ausländiſchen Beſitungen nicht verrechnen
Ein Teil der Beteiligungen wurde mit Nutzen abgçeſtoßen Die
Verminderung der Unkoſten iſt auf die Aufeebung des Marke
tenderbetriebes und der Filiale in Rotterdam zurückzuführen Es

t ſich eine Kapitalserhöhung von 5 auf 10 Mill Mk not
ig

Feſtſetzung neuer Eiſenpreiſe Nach einer Meldung des Rhei
niſch Weſtfäliſchen Wirtſchaftsdienſtes ſind von der Qualitäts
kommiſſion des Eiſenwirtſchaftsbundes mit Wirkung ab 1 Juni
folgende Höchſtpreiſe feſtgeſetzt worden Für Tragfederſtahl 3900
für Glattſpiral ederſtabl 4050 für Kutſchfederſtahl 4100 für
SpezialFlußeiſen für Ziehzwecke bis 50 Kg Feſtigkeit 4000 Mk
für Weichſtahl bis 50 Kg Feſtigkeit für automatiſche Begrbeitung
4200 Mark Die Eiſenvreiſe für 1000 Kg ab Oberhauſen Bei

i der Aufpreis hierfür in den Preilen

einbezogen nbeitlichen Ueberpreisliſte des Deutſchen Stahlbundes gerechnet
Die Aufpreiſe für die folcenden Materialſorten wurden wie folgt
ſeſtgeſetzt Für Preß Mutterei,en in Th Güte auf 700 Mk in
S Güte 800 Mk für Spindeleiſen Zugſtangeneiſen Steh
bolzeneiſen und Ankereiſen auf 275 Mk für Hufſtahl Nägel
Nieten und Schraubeneiſen auf 200 Mk Vei Lieferung in
S Güte iſt der Aufpreis hierfür bei den letzten beiden Sorten
eingeſchloſſen

Orenſtein K Koppel Aktiengeſellſchaft in Berlin Nach dem
Geſchäftsbericht für 1919 belief ſich der Umſatz des Unternehmens
mit Einſchluß der Tochtergeſellſchaſten auf 205 348 053 Mark
Der Brutto Waren Gewinn erbrachte 44 375 833 29 727 429 Mk
die Erträgniſſe der Tochtergeſellſchaften ſtellten ſich auf 3 144 796
735 514 Mk und an Zinſen wurden 1 734 475 1 251 170 Mk

vereinnaumt Dagegen erforderten Unkoſten 39 970 180 Mark
23 218 413 Mk Abſchreibungen 1 585 787 1 389 231 Mk ſo

daß einſchl 2475 550 2 475 352 Mk Vortrag ein Rein
gewinn von 10 174 688 9 581 820 Mk verbleibt der wie
folgt verleilt werden ſoll wie bereits gemeldet 16 14 Prozent
Dividende gleich 7200 000 6 300 000 Mk Aufſichtsratstantieme
344 681 287 234 Mk Zuweiſung zur Benno Orenſtein Stiftung
154 007 519 036 Mt Vortrag 2 476 000 Mk Aus der Bilanz
erwähnen wir Waren 48 669 630 22 360 863 Mk Kaſſe
3 054 879 796 Mk Effekten 5 958 972 17 625 570 Mk
Debitor n 53 962 349 69 073 724 Mk Forderungen an Tochter
geſellſchaften 3 274 885 917 060 Mk Aval Debitoren 3 782 094
106 875 Mk und andererſeits Kreditoren 35 464 174 22 750 245

Mark Guthoben der Beamten 10 484 966 5 569 533 Mk und
Gutbaben der Tochtergeſellſchaften 1892 413 4 123 908 Mark

Wagenſtellung Jm Eiſenbahndirektionsbezirk Halle
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden am H 6

für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſtellt 5845 Wagen
zu 10 To nicht geſtellt 936 Wagen zu 10 To

Gewer ſchaft der Zeche Blankenburg Die Förderung betrug
in 1919 auf der Anlage Blankenburg 79 341 To gegen 102 041
Tonnen in 1918 auf der Anlage ver Hammerthal 11543 To
11 496 To Der Abſatz abzüglich Selbſtverbrauch und Deputat

kohlen betrug für beide Anlagen 74 266 99 409 To Der
Selbſtverbrauch ſtellte ſich insgeſamt a 16 432 14 080 To
Brikettiert wurden 26 968 50 972 To ie öffentlichen Laſten
ſtiegen weiter betröchtlich und betrugen 378 Ma k auf den Kopf
der Belegſchaft gegen 230 Mark in 1918 Der Betriebsüberſchuß
betrug bei Blankenburg und ver Hammerthal ohne Ab
ſchreibungen 140 736 257 142 Mk An Zubuße wurden auf
den Kux 200 Mk eingezogen i V 90 Mk Ausbeute je Kux
Nach der Bilanz betragen Wertpapiere 226 090 346 460 Mk
Lagerbeſtände 125 999 87 601 Mk Debitoren 283 320 274 254
Mark und andererſeits Kreditoren 843 367 449 327 Mk

Neuer Braunkohlenerwerb der Rheiniſchen Stahl
werke Die Rheiniſchen Stahlwerke erwarben die Mehr
heit der Anteile der linksrheiniſchen Braunkohlenzeche
Schalmauer aus bereiten Mitteln Es werden zur Er
weiterung des Bergwerksbetricbes 6 Millionen Mark
Zubuße eingezogen

Dommitzſcher Tonwerke Der Aufſichtsrat beſchloß
der auf den 2 Juli 1920 einzuberufenden Generalver
ſammlung pro 1919/20 die Verteilung einer Dividende
von 10 Proz i V 5 Proz und die Ausſchüttung eines
außerordentlichen Bonus von 10 Proz 0 vorzuſchlagen

Kapitalerhöhung des van den Berghs Margarine
Konzerns Dieſer Konzern der in Rotterdam ſeinen
Sitz hat und auch in Deutſchland weitgehende Jnter
eſſen beſitzt nimmt neuerlich eine Kapitalerhöhung von
12 Millionen Gulden durch Ausgabe 6proz Vorzugs
aktien vor womit teilweiſe die in Deutſchland erworbe
nen Fabriken und Beteiligungen bezahlt werden ſollen

Gründung eines neuen Verſicherungsunternehmens
Jn den Räumen der Deutſchen Bank erfolgte die Grün
dung der Deutſchen Verſicherungsbank G Das
Grundkapital beträgt 15 Millionen von denen zunächſt
25 Prozent eingezahlt werden Sitz der Geſellſchaft iſt
Berlin Die Geſellſchaft wird vorzugsweiſe den Betrieb
der Transportverſicherung ausüben ferner Feuerver
ſicherung Kriegs und Aufruhrſchäden Unfall und Haft
pflicht ſowie Einbruch und Diebſtahl und Rückverſiche
rung mit Ausnahme der Lebensverſicherung Dem
erſten Aufſichtsrat gehören u a an Kommerzienrat
Millington Herrmann Deutſche Bank Herbert Gut
mann Dresdner Bank Georg von Simſon Bank für
Handel und Jnduſtrie Kar e BerlinerHandelsgeſellſchaft Dr Modler Diskonto Geſellſchaft
Karl Jverger Delbrück Schickler Kommerzienrat
Peterſen Allgemeine Deutſche Credit Anſtalt Leipzig
Zum Vorſtand wurde beſtellt Herr Paul von der
Nahmer

Friedrich Wilhelm Lebensverſicherungs Aktien
geſellſchaft in Berlin In der Sitzung des Aufſichtsrates
vom 4 Juni d Js wurde der Abſchluß für das Geſchäftsjahr 1919 bekanntgegeben Es lagen 348 010 An
träge i V 312 274 über 347 672 3396 Mk i V
195 832 298 Mk Verſicherungsſumme und 251 159 Mk
i V 291 698 Mk Jahresrente zur Beurteilung vor

Der Zugang betrug 321 437 i V 291 931 eingelöſte er
ſicherungen mit 303 916 666 Mk i V 173 466 109 Mk
Kapital und 247 770 Mk i V 129 213 Mk Jahres
rente Nach Ausſcheidung aller Abgänge ergab ſich ein
Endbeſtand von 3 442620 Policen mit 1 425 247 854 Mk
i V 1180237 182 Mk Verſicherungsſumme und

1663 231 Mk i V 1501 577 Mk Jahresrente Der
feſter obwohl von verſchiedenen Seiten und beſonders aus Ueberſchuß beträgt 12 839 02507 Mk i V 12 883 954 22

Mark Davon werden vorbehaltlich der Genehmigung
der Generalverſammlung 11 750 097 24 Mk i V
11834 842 54 Mk den Verſicherten überwieſen Die
Aktionäre erhalten 540 000 Mk 135 Mk auf jede
Aktie i V 600 000 Mk 150 Mk auf jede Aktie zu
gunſten der Angeſtellten werden 143 314 92 Mk ver
wendet der Reſerve für eventuelle Verluſte und Be
dürfniſſe 198 819 22 Mk zugewieſen Der Vermögens
beſtand bezifferte ſich Ende 1919 auf 497 011 507 Mk d ſ
54 535 227 Mk als am Ende des Vorjahres Von dem
den Verſicherten zufallenden Betrage erhalten die Mit
glieder des Gewinnverbandes A 21 Proz i V 24 Proz
der Jahresprämie die Verſicherten des Verbandes D
33 Proz i V 33 Proz der Jahresprämie Jm Ver
band B wird bei einem Einheitsſatze von 254 Proz
i V 3 Proz eine ſteigende Dividende bis zu

71 Proz der Jahresprämie gewährt im Verband F
eine ſteigende Dividende wie im Vorjahre von
234 bis 6 Proz Einheitsſatz Die Verſicherten des
Verbandes C erhalten 20 Proz i V 25 Proz der
Jahresprämie Die ordentliche Generalverſammlung iſt
auf den 24 Juni feſtgeſetzt

Bautzener Tuchfabrik G in Bautzen Der Warengewinn
ſtieg auf 1 149 363 410 422 Mk was die Verwaltung damit er
klärt daß die durchſchnittliche Friedensproduktion überholt werden
konnte und der vollſtändig moderniſierte Betrieb einen teilweiſen
Ausgleich der durch verkürzte Arbeitszeit hervorgerufenen Aus

ölle herbeiführen ließ Trotz Erhöhung der Abſchreibungen auf
143 992 55 699 Markt ſtehen ſich nach Abzug der Untkoſten einſchließlich Vortrag 340 105 186 565 Mark zur Werten zur

Die Abmeſſungs Uederpreiſe werden nach der ein Verfügung woraus wie bereits mitgeteilt auf das erhöhte
Aktienkapital wieder 16 Proz auf die Aktien in Vorſchlag ge
bracht werden Für die nächſten Monate liegt noch volle
ſchäftigung vor Trotz der augenblicklichen geſchäftlichen Stille
ſieht die Verwaltung mit Vertrauen der weiteren Entwicklung
des neuen Geſchäfisjahres entgegen Einer Erhöhung der
ſchwebenden Verbindlichkeiten auf 1265 276 162 888 Mark ſteht
auch ein Anwachſen der Außenſtände auf 1 363 812 520 518 Mk
und der Beſtände auf 1 502 610 204 519 Mk gegenüber

Auf der Häuteauktion der Norddeutſchen Häuteverwertungs
geſellſchaft in Hamburg zeigte ſich am Mittwoch etwas größere
Aufnahmeneigqung als auf der letzten Auktion doch kam es zu er
ncuten Preisrücdgöngen Leichte Häute ſtellten ſich um zirka 50

um etwa 20 Prozent und Kalbfelle bis 60 und 70 Prozent
niedriger

Deutſcher Seefiſcherei Verein G Cuxhaven Jm
Jahre 1919 betrug der Betriebsgewinn 349514 i V 0
Mark Dazu kommt ein Gewinn aus Beteiligungen
Effekten und Zinſen von 127 437 i V Zinſen 40 117
Mark Nach Abzug der Generalunkoſten von 340 556
36 487 Mk und Abſchreibungen von 40920 0 Mk

verbleibt ein Reingewinn von 98 922 36 270 Mk Dieſer
ſoll nach Zuweiſung von 5 Proz an den Reſervefonds
vorgetragen werden

Amerikaniſcher Saatenſtand Nach einer Schätzung der
Statiſtiker Snow und Bartlett Frazier beträgt der Durch
ſchnittsſtand des Winterweizens 79,5 Proz gegen 77,2 Proz
im letzten Monat und 96,1 Proz im letzten Jahre und
der Ernteertrag 514 482 bzw 900 Mill Buſhels Der
Durchſchnittsſtand von Frühjahrweizen wird mit 92,9 95,5
Proz angegeben Die Anbaufläche dürfte ein Areal von
19 765 000 22 858 000 Acres umfaſſen der Ertrag wird
ſich auf 292 345 Mill Buſhels beziffern Der Durchſchnitts
ſtand von Hafer wird auf 88,0 93,4 Proz die Anbaufläche
auf 39 124 000 43 214 000 Aeres und der Ertrag auf 1266
1460 Mill Buſhels geſchätzt Für Gerſte wird der Durch

ſchnittsſtand mit 90,6 91,3 Proz die Anbaufläche mit
6 792 000 8 661 000 Acres und der Ertrag auf 175 225
Mill Buſhels angegeben Der Roggendurchſchnittsſtand er
reichte eine Höhe von 86,9 95,1 Proz die Anbaufläche um
ſchließt 5883 000 5 450 000 Acres und der Ertrag beläuft
ſich auf 83 93 Mill Buſhels

Berliner Rörsoe
vom 10 Juni 1920
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eLeipziger Börse
Leipzrig den 10 Juni 1920
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